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Die Schwingungen übertragen sich über Muskelketten

von den Beinen über das Becken auf den

Oberkörper.

Dadurch ist auch ein Trainingseffekt für den

Stützapparat des Rumpfes gegeben.

• Keine unangenehmen Vibrationen im Kopf

• Stufenlos einstellbare Amplitude der Vibration,

d.h. der Trainingsintensität

• Wirksamkeit durch zahlreiche Studien belegt
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FORUM

Zum Artikel «Direktzugang: Erfahrungen

und Entwicklungen in ausgewählten

Ländern» von Mandy Scheermes-

ser, physioactive 4/11

Anne Juanos, Physiotherapeutin,
OMTsvomp®, svomp-Vorstand

Vielen
Dank für die umfassenden

Recherchen bezüglich Direktzugang

unserer internationalen Berufskollegen.

Der Artikel zeichnet sehr gut die

äusserst positiven Erfolge auf, die eine

Patientenselbstzuweisung zu unseren

Dienstleistungen in den verschiedenen

Gesundheitssystemen bewirkt hat. Diese

Argumente an unsere Gesundheitspolitik

anzubringen, ist eine sehr wichtige

Aufgabe, die physioswiss und

Partner in die aktuelle Situation gut
einbringt.

Wir als Groupe Spécialisé sehen
einen Direktzugang in der Physiotherapie
ebenfalls als äusserst erstrebenswerten

Meilenstein an.

Wir möchten jedoch eine Anmerkung
hinzufügen: Wäre es nicht interessant,
ein Follow-up zu gestalten, welches
darstellt, dass es innerhalb der einzelnen

Länder bedeutsame Unterschiede gibt
bezüglich Direktzugang? In vielen
Ländern gibt es Mischregelungen. Zwar ist

uns bewusst, dass der in physioactive
erschienene Artikel eine Kurzversion ist,

doch finden wir weitere Aspekte als

Informationsgrundlage interessant.

Norwegische Physiotherapeuten
beispielsweise haben zwar alle Direktzugang

seit 2001, um aber von den
Krankenkassen bezahlt zu werden, braucht

es eine ärztliche Verordnung oder eine

Verordnung von einem spezialisierten
Kollegen. Diese spezialisierten oder be¬

rufserfahrenen Kollegen (im Fall Norwegen

Manualtherapeuten) haben dann

weitere Kompetenzen wie:

Krankenkassendeckungsgarantie

Möglichkeit, Patienten an andere

Fachärzte zu überweisen

Möglichkeit, Röntgenbilder
anzuordnen und

Krankheitsausfälle für ihre

Patienten zu bescheinigen.

Eine schweizweite und «breite» Regelung

ist sicher interessant, um eine

Umsetzung des Direktzugangs zu

erreichen, doch sind vermutlich weitere
Untersuchungen und Informationen
nötig, um eine definitive Form für die

Physiotherapie in der Schweiz punkto
Patientenselbstzuweisung zu finden. Eine

mögliche Umsetzung will umfassend
untersucht sein und getragen werden.
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